[image: image1.png]




P R E S S E M I T T E I L U N G

Neues ARC White Paper „PROFINET in the Process Industries“
Karlsruhe, 20. Juni 2007: Die ARC Advisory Group berichtet in einem neuen White Paper „PROFINET in the Process Industries“ ausführlich über die Trends und Perspektiven von PROFINET in der Prozessautomatisierung. Nachdem sich PROFINET in der Fabrikautomatisierung bereits bewährt hat, werden jetzt die Weichen für den Einsatz in der Prozessautomatisierung gestellt. Zu den wichtigsten Themen gehören der Investitionsschutz durch Integration bestehender Anlagenteile, die funktionale Sicherheit sowie die Standardisierung durch Profilbildung. Dabei trägt PI (PROFIBUS & PROFINET International) den vielfältigen Bedürfnissen der Betreiber von verfahrenstechnischen Anlagen Rechnung, um PROFINET als anlagenweites Netzwerk zu etablieren. Anwendungsbeispiele unterstreichen die Paxistauglichkeit der Lösung und die Verfügbarkeit von Produkten.
Betreiber in der Prozessautomatisierung haben in den letzten Jahren große Investitionen in bestehende PROFIBUS-, HART- oder FF-Anlagen getätigt. Die Migrationsstrategie von PI, mit der die bestehenden Netzwerke über Proxies in ein PROFINET-System integriert werden können, bietet den geforderten Investitionsschutz und ermöglicht, PROFINET als Systembus für die gesamte Anlage einzusetzen. 
Mit PROFIsafe - dem sicheren Kommunikationsprotokoll für PROFIBUS und PROFINET bis SIL 3 - kann auf einen separaten Sicherheitsbus verzichtet werden. Das kommunikations-unabhängige Applikationsprofil PROFIsafe kann für Geräte verwendet werden, die an PROFIBUS DP, PA oder auch an PROFINET angeschlossen sind. 
Um die spezifischen Anforderungen von verschiedenen Anwendungen zu berücksichtigen, unterstützt PROFIBUS eine Reihe von Geräte- und Applikationsprofilen, z. B. PROFIdrive, PROFIsafe oder IO-Devices. PI erweitert die bestehenden PROFIBUS Profile für PROFINET, um den Einsatz von PROFINET in den verschiedenen Anwendungsbereichen speziell auch in verfahrenstechnischen Anlagen zu ermöglichen. Die Profile PROFIdrive, PROFIsafe und das PA-Geräteprofil wurden bereits für den Einsatz mit PROFINET angepasst, weitere Profile wie Wäge- und Dosiersysteme, Intelligente Pumpen, Remote IO für Process Control oder das Laborgeräteprofil werden noch in 2007 realisiert.
Die komplette Studie steht zum kostenlosen Download auf der Homepage der PNO unter http://www.profibus.com/pall/events/news/article/01765/ zur Verfügung.
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